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International Research Experience @SRH

Mit dem Projekt „International Research Experience @SRH“ baut die SRH University of Applied Sciences Heidelberg
ihre internationalen Netzwerke und ihre Forschungsstärke aus, motiviert zu einer Karriere in der Wissenschaft und
stärkt die internationale Mobilität von Studierenden, Forschenden und Lehrenden. Partneruniversitäten im Projekt
sind die Universidad del Valle de Atemajac (UNIVA) aus Mexiko und die Universidade do Minho (UMINHO) aus
Portugal.

Das Projekt verfolgt drei Ziele:

Zentrale Maßnahmen:

• Einrichtung und Ausbau eines Graduate Centers und Anbahnung kooperativer
Promotionsprogramme mit internationalen Partnerhochschulen

Meilensteine 2025:

• SRH-weite Bekanntmachung des Graduate Centre-Angebots

• Großes Interesse internationaler Doktorand:innen an einer kooperativen Promotion

• Eine Hochschulweite Umfrage zum Thema „Promotion“ ist in Vorbereitung, Zielgruppe:

Promovierende, Betreuer:innen, Fakultätsleitungen

Zentrale Maßnahmen:

• Etablierung einer forschungsorientierten gemeinsamen Lehrveranstaltung (Research Event Series,
RES) mit den Partnerhochschulen

Meilenstein 2025:

• Erneut erfolgreiche RES mit der UMINHO und der UNIVA in den SRH-Masterstudiengängen
„Architecture – Design for the built Environment“ und „Water Technology“ mit transkultureller
und interdisziplinärer Zusammenarbeit in virtueller Lehre und einer Präsenz-Woche in Heidelberg.
Thema: The Power of Landscape – Resource, Recovery, Retreat

Zentrale Maßnahmen:

• Stipendien zur Anbahnung und Durchführung internationaler Forschungsprojekte

Meilensteine 2025:

• Weitere Intensivierung des Austauschs mit Partneruniversitäten in Kanada

• Erfolgreiche Einbindung von Masterstudierenden

• Großes Interesse an Fördermöglichkeiten im Rahmen des Projekts

Outcome 1: Internationalisierung forschungsorientierter Lehre

Outcome 2: Etablierung internationaler kooperativer Promotionen und wissenschaftliche Nachwuchsförderung

Outcome 3: Ausbau internationaler Partnernetzwerke


